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Aktenzeichen: 

LStab 1-13.05.01/57.06.00  

 

bei Antwort bitte angeben 

 

Inden, KHK  

Telefon 0221-229-2112 

Telefax 0221-229-2012 

leitungsstab.koeln 

@polizei.nrw.de 

Raum A3.523 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Walter-Pauli-Ring 2-6, 51103 

Köln 

 

Telefon 0221-229-0 

Telefax 0221-229-2002 

poststelle.koeln@polizei.nrw.de 

www.koeln.polizei.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Straßenbahn-Linien 1 und 9 

Haltestelle: Kalk Post 

S-Bahn-Linien S 12, S 13  

                        sowie RB 25 

Haltestelle: Trimbornstraße 

 

Zahlungen an 

Landeskasse Düsseldorf 

Kto-Nr.: 965 60  

BLZ: 300 500 00 Helaba  

TV-Nr.:  03036316 

IBAN: 

DE34300500000000096560 

BIC: WELADEDDXXX 

per E-Mail: ordnungsamt@stadt-koeln.de  
 
Stadt Köln  
Amt für öffentliche Ordnung  
Kalk Karree 
Ottmar-Pohl-Platz 1 
51103 Köln 
 
 
 
Reichsbürgerinnen und -bürger in Köln – Kontrolle von waffen-
rechtlichen Erlaubnissen 
Anfrage der Gruppe der Piraten im Rat der Stadt Köln vom 03.07.2017 
(AN/0992/2017) 
 
Schreiben der Stadt Köln vom 22.08.2017– 322/43 Fe (E-Mail) 
 
 
Zu den Fragen 4 und 5 der Anfrage der Gruppe der Piraten im Rat der 
Stadt Köln nehme ich wie folgt Stellung. 
 
zu Frage 4 
Aktuell sind 4.857 Waffenbesitzer registriert. Deren Anzahl hat sich seit 
dem 25.01.2016 um 222 Personen reduziert. Vom 25.01.2016 bis zum 
28.08.2017 sind 5.456 Anträge auf einen „Kleinen Waffenschein“ 
gestellt worden. In diesem Zeitraum sind fünf Anträge auf einen „Großen 
Waffenschein“ eingegangen. Bei allen registrierten Waffenbesitzern sind 
Aufbewahrungskontrollen durchgeführt worden. 
 
zu Frage 5 
Vom 25.01.2016 bis zum 28.08.2017 hat die Polizei Köln insgesamt 173 
waffenrechtliche Erlaubnisse (Waffenbesitzkarten und „Kleine 
Waffenscheine“) widerrufen. Gegen Reichsbürger sind durch die Polizei 
Köln ferner acht Widerrufsverfahren eingeleitet worden. Diese sind noch 
nicht abgeschlossen. 
Auf „Reichsbürger“ ausgestellte waffenrechtliche Erlaubnisse sind bisher 
nicht widerrufen worden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Dr. Kamp 

Anlage


